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Fasnet 2019 DRECK ... SPRINGER
DURI ... DURI
HÖLZLE ... GEISTER
SCHIMMEL ... REITER
 

Fasnet 
in 

Frickingen

Narrenfahrplan 2019
Hemdglonker, 27.02.2019 
Frickingen: 19.00 Uhr Grundschule 
Leustetten: 19.00 Uhr Dorfplatz

Schmotziger Dunschtig, 28.02.2019 
Weckertreffen in allen Ortsteilen, ca. 5.00 Uhr 
Frickingen:  08.00 Uhr Frühstück und Schüler- 
   befreiung
 11.00 Uhr Rathausbefreiung, Umzug 
   und Narrenbaumstellen
 16.00 Uhr Kinderdisco der KjG
Altheim:      10.00 Uhr Kindergartenbefreiung 
 14.00 Uhr Umzug, Narrenbaumstellen
Leustetten: 14.00 Uhr  Narrenbaumumzug
 16.00 Uhr  Trauung der Narreneltern
 19.30 Uhr  Bunter Abend im Löwen
Bruckfelden:14.22 Uhr  Umzug, Narrenbaumstellen
 16.30 Uhr  Abschluss in Gerda's Stüble

Fasnet Freitig, 01.03.2019
Altheim: 14.00 Uhr Kinderball
Leustetten: 16.00 Uhr Dämmerschoppen, Löwen

Fasnet Samstig, 02.03.2019 
Leustetten: 14.00 Uhr Festbetrieb
 16.00 Uhr  Großer Umzug
 
Fasnet Mäntig, 04.03.2019 
Bruckfelden: 14.30 Uhr Narrenkaffee im Paradies 

Fasnet Dienschtig, 05.03.2019 
Frickingen: 14.00 Uhr Kinderball 
Narrenbaumfällen in den Ortsteilen 
Bruckfelden: 16.00 Uhr Wurstsalatessen, Ahäusle 
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Karl Keller 07554/9246

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Öffnung der drei Museen ab dem 
01.05.-31.10.2019  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936 
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgräfl. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 
& Feiertage 01801/929291       
HNO-Notdienst 0180/6077211
Augenärztl. Notdienst 01801/929346     
Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Frickingen 07554/8465
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber 07554/98018
Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Lydia Leppert 07554/983020
oder Christa Riffler 07775/938934

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Familientreff 
Frickingen     

Unser Angebot für Sie: 
Jeden Dienstagvormittag von 9.30 bis 11.30 
Uhr (sowie auf Anfrage) findet im Rathaus, 
Zimmer 4 die Gesprächs-Zeit statt.
Haben Sie Fragen oder Nöte bei der Erzie-
hung oder Stärkung Ihrer Kinder?
Haben Sie Schwierigkeiten, Ihren Alltag mit 
seinen Herausforderungen zu bewältigen?
Benötigen Sie Hilfe beim Ausfüllen von An-
trägen rund um Kinder und Familie?
Wollen Sie sich einen Überblick über die An-
gebote und Möglichkeiten für Familien in 
unserer Gemeinde verschaffen?
....dann sind Sie bei mir genau richtig!
Unser Gespräch ist eine Suche nach Mög-
lichkeiten. Sie bekommen Informationen 
und Wegweiser. Selbstverständlich habe ich 
Schweigepflicht. 

Ich freue mich auf Sie!
Hannah Monkos, 
07554 9898833 
und dienstags 07554 983021 

 

Sitzungseinladung 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
zu den am kommenden Dienstag, dem 26. 
Februar 2019 stattfindenden Sitzungen des 
Technischen Ausschusses und des Gemein-
derates im Bürgersaal des Rathauses in Fri-
ckingen laden wir Sie hiermit herzlich ein. 
Die Sitzung des Technischen Ausschusses 
beginnt um 19.30 Uhr, die des Gemeindera-
tes um 19.45 Uhr. 

Die Sitzung des Technischen Ausschusses 
hat folgende Tagesordnung : 
1. Baugesuche 
1.1  Erneute Behandlung des Bauantrags‚ 

Nutzungsänderung: Kfz-Werkstatt zu 
einem Lackierbetrieb mit Kfz-Service,  
Flst. Nr. 709/1 der Gemarkung Frickin-
gen (Lippertsreuter Straße 6 b) 

1.2  Aufstellen von 2 Werbeschildern, Flst. 
Nr. 28 der Gemarkung Altheim (Haupt-
straße 48) 

1.3  Neubau eines Ateliercontainers, Flst. 
Nr. 748/1 der Gemarkung Altheim 
(Saudstraße 2 a) 

2. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen 

Die Sitzung des Gemeinderates hat fol-
gende Tagesordnung: 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2.  Fragen und Anregungen der Einwoh-

ner/innen 
3.  Rahmenverträge Jahresleistungsver-

zeichnis 2019 
 -  Vergabe Straßen,- Erd- und Tiefbauar-

beiten 
 - Vergabe Rohrleitungsbau 
4.  Erschließung Gewerbe,- Mischgebiet 

Saudstraße, Altheim 
 -  Vergabe Straßen,- Erd- und Tiefbauar-

beiten 
5.  Neufassung der Satzung über die Erhe-

bung einer Kurtaxe (Kurtaxesatzung) 
6. Bauhof 
 - Anschaffung eines neuen Schleppers 
 -  Anschaffung eines neuen Schnee-

pfluges 
7.  Neufassung der Satzung über die Ent-

schädigung für ehrenamtliche Tätig-
keit 

8.  Fragen und Anregungen aus dem Ge-
meinderat 

9. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Stukle, Bürgermeister 

Ausfall der Sprechstunde 
Wegen der Fasnacht ist unser Büro vom 
27.02. bis 6.03. nicht besetzt. 
Ab 11.03. sind wir zu den üblichen Zeiten 
wieder erreichbar.
In dringenden Fällen können Sie uns eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter (Tel. 
98 30 50) hinterlassen.
Wir rufen Sie gerne zurück.  
 

 

Generation 60+

Senioren feiern Fasnacht  

Auch die Fasnacht geht nicht an den Senio-
ren vorbei. So trafen sich nach alter Tradition 
heuer wieder die allesamt bunt kostümier-
ten „Junggebliebenen“ der Generation 60 
+ im „Löwen“ in Leustetten bei Simone und 
Robert, um für ein paar Stunden ein närri-
sches Programm zu genießen.  

Mit ein paar herzhaften Witzen und kniffli-
gen Fragen begrüßte Karl-Heinz Hofele die 
närrische Schar, die heuer wegen einiger 
Terminüberschneidungen etwas dezimiert 
war. Deswegen ließen sich aber die etwas 
über 30 erschienenen Senioren ihre gute 
Laune nicht verderben und genossen erst 
recht Kaffee und Kuchen.  

Mit Hildegard Waldvogel sagte Karl-Heinz 
Hofele den ersten Beitrag an. Sie erzählte in 
ihrem Gedicht die Geschichte von der Hand-
käsfrau am Wochenmarkt, deren unter dem 
Kleid hervorlugende Faden einen neugieri-
gen Buben veranlasste, daran zu ziehen, bis 
der Unterrock völlig aufgetrennt war. 

Das Zwiegespräch eines Ehepaares am Früh-
stück stellten Karl-Heinz und Rita Hofele in 
einem kleinen Sketch dar, wobei die Frau die 
meistgestellte aller Fragen stellte: „Würdest 
du mich wieder heiraten?“  

Freitag, 22. Februar 2019 20:15 Uhr  Frickinger Filmausslese  „Vielen Dank für Nichts“ 
Lagerhäusle, Altheim  

Sonntag, 24. Februar 2019 15:00 Uhr  Frickinger Filmauslese | Kinderkino „Wicky will ein Pferd“ 
Lagerhäusle, Altheim  

Montag, 25. Februar 2019 19:00 Uhr  Feen und Engel aus Märchenwolle  
Pfarrhaus Altheim  

Narrenfahrpläne  Siehe Rubrik, „Die Vereine berichten“  

Veranstaltungen auf einen Blick Sämtliche Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer 
Internetseite www.frickingen.de oder im Veranstaltungs-
kalender

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen siehe Rubrik “Was, Wann, Wo”

Mitteilungen der Gemeinde

Miteinander 
Bürger-Selbsthilfe Frickingen e. V.

Bitte beachten!  
Am „Schmotzigen Dunschtig“ 28.02.2019 
wird das Rathaus von den Narren ge-
stürmt. 

Ein normaler Dienstbetrieb ist an diesem 
Tag nicht möglich. 

Am Freitag, 01.03.2019 und Rosen-
montag, 04.03.2019 bleibt das Rat-
haus geschlossen. 
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Auch Lioba Lieb war wieder mit von der 
Partie. Sie brachte das Gedicht vom kranken 
Pfarrer, der seinen Mesner mit dem Gottes-
dienst beauftragte und von dem heillosen 
Durcheinander, welches der Mesner beim 
Verkünden anrichtete. 

Hans-Peter Kliemchen wartete ebenfalls 
mit einem Gedicht auf. Es handelte von ei-
nem Päckchen, die in den mageren Jahren 
nach dem Krieg aus Amerika zu uns kamen. 
So auch das Päckchen von der Tante Anna, 
die etliche Dosen mit allerhand Nötigem 
einpackte. Nur das weiße Pulver in der eng-
lisch beschrifteten Dose war zunächst unbe-
kannt, aber nach der Zubereitung und Ver-
speisung klärte sich der Irrtum auf: Es war 
die Asche von Onkel Theodor, der in der al-
ten Heimat beigesetzt werden wollte: „Jetzt 
haben wir beigott den Onkel gefressen!“ 

In einem weiteren von Karl-Heinz und Rita 
Hofele gespielten Sketch ging es wieder 
um eine Diskussion am Frühstückstisch. Bei-
de lasen die Zeitung, wobei sie immer die 
Schlagworte laut vorlas und kommentierte 
und dabei die Fremdwörter auf ihre Weise 
deutete. So verwechselte sie beispielsweise 
den Fujiyama mit dem Pyjama, die Kalaha-
ri mit Harakiri und die Mormonen mit den 
Hormonen, die drei Frauen haben durften. 

Alfred Stopper belauschte auf einer Bahn-
fahrt eine Unterhaltung eines Mannes und 
einer Frau, von denen er zu einer Schiller-
Nachlassversteigerung nach Marbach unter-
wegs war. Die Dialoge um bekannte Begriffe 
von Friedrich Schiller waren köstlich und um-
werfend. Das Gespräch beendete sie mit der 
Absicht, auch nach Marbach zu fahren und 
den Schreibtisch zu kaufen, auf dem Schiller 
die Jungfrau von Orleans bearbeitet hatte. 

Albert Mayer rezitierte das Gedicht um die 
Erschaffung des Weibes aus indischer Sicht. 
Zuerst flehte der Mann inständig den gro-
ßen Brahma an, ihm ein Weib zu schenken, 
welches er nach einiger Zeit wieder zurück-
bringen wollte. Brahma verdonnerte ihn, das 
Weib zu behalten, was den Mann schließlich 
mit den Worten resignieren ließ: „Beide Mal 
bin ich verloren – mit ihr oder ohe sie!“ 

In einem weiteren Beitrag las 
Hans-Peter Kliemchen den Brief 
eines türkischen Gastarbeiters 
vor, in welcher er die zu Hause 
gebliebene Suleika bat, auch 
nach Deutschland zu kommen, 
denn : viele Kinder bedeute ho-
hes Einkommen und niedere 
Steuern. Sie aber antwortete: 
„Bleibe nur in Deutschland, ich 
kriege auch ohne dich Kinder!“ 

Zum Schluss meldete sich noch 
Alois Wiedmann mit dem Ge-
dicht von einer Geburtsanzeige. 
Darin teilte die Frau mit, dass sie 
wegen der mangelnden Mut-
termilch eine Ammer gebaucht habe. Diese 
aber war ein Schwarze, weshalb der Junge 
nun auch schwarz geboren worden sei. Beim 
Manne sei es aber ähnlich gewesen. Auch da 
hätte der Mutter die Milch gefehlt, weshalb 
sie Kuhmilch zum Stillen genommen hätte. 
Und darum sei er ein Rindvieh geworden. 

Damit endete das närrische Programm, das 
viel Anklang fand und mit reichem Beifall 
belohnt wurde. Die Zwischenpausen füllte 
Franz Endres mit fasnachtlichen Melodi-

en und Schunkelliedern. Aber bald war es 
auch wieder Zeit, sich die traditionellen fas-
nachtlichen Schmankerl aus Simones Küche 
munden zu lassen, um damit den fröhlichen 
Nachmittag zu beschließen.  

Ein Wermutstropfen aber blieb die geringe 
Beteiligung der älteren Semester. Die durch-
weg spritzigen und amüsanten Beiträge 
hätten ein zahlreicheres Publikum verdient 
gehabt.  

Albert Mayer 

30 Jahre Partnerschaft Frick-Frickingen - Fotos gesucht
In diesem Jahr können wir auf 30 Jahre Partnerschaft mit der Gemeinde Frick in der 
Schweiz zurückblicken.
Mit einem Festakt am 26.10.19 in der Graf-Burchard-Halle werden wir diese Partnerschaft 
würdigen und auch an die Anfänge der partnerschaftlichen Begegnungen erinnern.

Zur Erstellung einer Festschrift suchen wir Fotos. Vielleicht haben Sie eine Begegnung, 
eine gemeinsame Veranstaltung, 
einen netten Abend mit unseren Freunden aus Frick fotografisch festgehalten? 
Wir freuen uns, wenn Sie uns diese Bilder (als Fotoabzug oder Datei) zur Verfügung 
stellen. 
Bitte versehen Sie die Daten möglichst mit dem Aufnahmedatum, einer Namens- und 
Ortsangabe und dem Namen des Fotografen. 
 
Bis 28.02.2019 können die Fotos im Rathaus, Zimmer 5, bei Frau Bergmüller abgege-
ben werden oder per e-mail gesendet werden an: birgit.bergmueller@frickingen.de 
Rückfragen beantworten wir gerne unter 07554 98 30 30. Nach Auswahl und Erstellung 
der Broschüre erhalten Sie die Fotos selbstverständlich wieder zurück. 

BITTE BEACHTEN 
Vorgezogener  

Redaktionsschluss 
für das Amtsblatt KW9:

Montag, 25. Februar 2019
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Was-Wann-Wo

Lagerhäusle
Gastronomie & Kultur

Freitag, 22.02.2019 | 20:15 Uhr 
Frickinger Filmauslese „Vielen Dank für 
Nichts“ 
Valentins Leben gerät aus den Fugen: Nach 
einem Snowboardunfall wird er zum Roll-
stuhlfahrer, befindet sich über Nacht im 
Heim und wird von seiner Mutter gezwun-
gen an einem Theaterprojekt für Behinder-
te teilzunehmen. Das einzig Schöne am 
Heimleben ist die Pflegerin Mira, die aber 
in festen Händen ist. Valentin entscheidet 
sich, den Kampf mit dem gesunden, erfolg-
reichen und gut aussehenden Nebenbuhler 
Marc aufzunehmen. 
Voller Begeisterung bieten sich Lukas und 
Titus als Komplizen an, und Valentin ent-
deckt, dass seine Mitstreiter zwar behindert, 
aber keineswegs bescheuert sind. Und ech-
te Freunde ziehen so ein Ding gemeinsam 
durch. 
Länge: 95 Min. | FSK: 6 | BJF-Empfehlung: 12 
  
Sonntag, 24.02.2019 | 15 Uhr 
Kinderkino „Winky will ein Pferd“ 
Die sechsjährige Winky Wong zieht mit ihrer 
Mutter zum Vater, der in Holland ein chine-
sisches Restaurant eröffnet hat. Alles ist hier 
anders als in ihrer Heimat China: Die Men-
schen sehen anders aus und sprechen eine 
merkwürdige Sprache. Die Eltern sind sehr 
tradtionsverbunden und stehen möglichen 
neuen Freundschaften der Tochter sehr vor-
sichtig gegenüber. Am liebsten verbringt 
Winky daher ihre Zeit bei Tante Cor und On-
kel Siem, die in der Nachbarschaft eine Reit-
schule betreiben. Als ihr Lieblingspferd, die 
altersschwache Sara, eingeschläfert werden 
muss, ist Winky zunächst sehr traurig. 
Doch dann hört sie in der Schule vom Niko-
laus, und dass man sich von ihm etwas wün-
schen kann. Kurzerhand wünscht sich Winky 
ein Pferd... Tatsächlich kommt der Nikolaus auf 
einem weißen Pferd in die Schule geritten ... 
Länge: 96 Min | FSK:o.A.| BJF-Empfehlung 6 
  
**ausgebucht** Donnerstag, 28.02.2019 
9.30 Uhr – 12 Uhr **ausgebucht** 
Närrisches Frauenfrühstück 
Am Schmotzigen Donnerstag, den 28. Feb-
ruar findet bei uns das Närrische Frühstück 
nur für Frauen statt. Es erwartet Euch ein 
Frühstücks-Buffet inkl. einem Glas Sekt für 
12 € / Person. 
  
Samstag, 16.03.2019 | 20 Uhr, geöffnet ab 
19 Uhr | 14 € / 12 € erm. 
Musikalisches Kabarett „Spätzles Brett“ mit 
ihrem Programm „Flädlesupp“ 
Solange das Spätzlesbrett dazu benutzt 
wird, Teig mit Messer oder Spätzles Schaber 
ins heiße Wasser zu befördern, darf man sich 
auf gute schwäbische Hausmannskost freu-
en. Wie aber verhält es sich mit Kunst vom 
„Spätzlesbrett“, einer frisch aus dem Ei ge-
schlüpften schwäbische Kabarettgruppe. 

Hannegret Bausinger, Uli Barth und Franc 
Zibert komponieren in ihrer Volkssänger-Re-
vue mit älblerisch-knitzen Liedern, Sketchen 
und vieldeutigen Texten ein delikates, mit 
hintergründigem Humor gewürztes Menü, 
welches alles andere als derbe Hausmanns-
kost bietet. 
Trotzdem sehr köstlich, wie die drei 
„Spätzlesbrett“-Komödianten Tugenden 
und Untugenden der Schwaben aufs Korn 
und sich dabei selbst auf die Schippe neh-
men, darüber aufklären, was es mit dem 
„Schnai heia“ auf sich hat, wie der Schwa-
be zu seinem Dialekt kam, wie er sich beim 
Camping anstellt, wie es um sein Verhältnis 
zu Dampfstrahler und Kettensäge bestellt 
ist – oder wie es um sein Verhältnis zu „Reig-
schmeckten“ bestellt ist. Auch wird deutlich, 
dass ein Tatoo so manche Schwierigkeit mit 
sich bringen kann! 
Tickets gibt es ab sofort im Lagerhäusle 
und im Dorfladen Altheim. 
 
 

Kath. Frauen- 
gemeinschaft Altheim

Feen, Engel und Tänzerinnen aus 
Märchenwolle 
Am Montag, den 25.02.2019 basteln wir zu-
sammen mit Frau Watermann aus Frickin-
gen zauberhafte Feen und Engel aus Mär-
chenwolle. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus in Altheim. Mitbringen müsst ihr 
nur ein dickes Handtuch. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt auf 10 Personen, aber es 
sind noch Plätze frei. 
Die Unkosten für Material und Kursgebühr 
belaufen sich auf 5,00 € pro Person. Bitte 
meldet euch telefonisch unter 07554/97225 
bis zum 22.02.2019 bei Steffi Groß an. 
Wir freuen uns auf einen märchenhaften 
Bastelabend. 
Euer Vorstandsteam 
  

 

Aus der Arbeit  
des Gemeinderats

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
12.02.2019 folgende Beschlüsse gefasst: 
  
TOP 
Bericht des Bürgermeisters 
1. Auszeichnung Seniorenzentrum 
Bürgermeister Jürgen Stukle informierte 
darüber, dass am 05.02.2019 die Verleihung 
der Aus zeichnungen ‚Vorbildhaftes Bau-
en im Bodenseekreis‘ stattgefunden habe. 
Von 94 eingereich ten Bauvorhaben wur-
den 14 durch die Architektenkammer als 
bemerkenswert gewürdigt und prämiert - 
unter anderem auch das Seniorenzentrum 
Frickingen. Die Architektenkammer habe 
diese Auszeichnung zudem zum Anlass ge-
nommen, indem sie auf ihrer Homepage 
ausführ lich das genossenschaftliche Woh-
nen vorstellt und entsprechend präsentiert. 

Die Publikation sei online auf der Homepage 
der Architektenkammer gestellt. 
Die Gemeinde habe den Bericht auch über 
die gemeindliche Homepage verlinkt. 
  
2. Stromeinsparung durch Umstellung Stra-
ßenbeleuchtung auf LED 
Bürgermeister Stukle berichtete, dass die 
Verwaltung eine Nachfrage aus dem Ge-
meinderat in der letzten Sitzung zum An-
lass genommen habe, die Stromeinsparung 
durch Umstellung Straßenbeleuchtung auf 
LED auszuwerten. Bekanntlich wurden in 
den vergangenen 2 Jahren mit Unterstüt-
zung des Bundes HQL-Leuchten auf die 
umweltfreundliche und energieeffiziente 
LED-Beleuchtung umgestellt. Im Jahre 2017 
waren es 142 Leuchten, im Jahre 2018 109 
Leuchten (insgesamt also 251 Leuchten). 
Zum Ende des Jahres 2018 gab es insgesamt 
445 Straßenleuchten in der Gemeinde Fri-
ckingen, davon 25 HQL-Leuchten (5,6 %), 76 
NAV-Leuchten (17,1 %), 332 LED-Leuchten 
(74,6 %), 11 LED / Solar-Leuchten  (2,5 %). 
Nachfolgend die Entwicklung der Strom-
verbräuche im Bereich der Straßenbeleuch-
tung: 

Jahr Stromverbrauch Stromkosten  
2016 146.935   kWh 31.350 €  
2017 107.550   kWh 23.090 €  
2018 75.719   kWh 16.801 € 

Bürgermeister Stukle ergänzte, dass für das 
Jahr 2019 ist mit einem weiteren Rückgang 
zu rechnen sei, da die Umstellung von 109 
Leuchten in 2018 im Zeitraum von März bis 
Mai 2018 durchgeführt wurde. Die Netto-
Investitionskosten 2017 / 2018 in Höhe von 
rd. 64.000 € werden sich damit in 4-5 Jahren 
amortisieren. Bei der LED-Beleuchtung in 
der Graf-Burchard-Halle sei für eine fundier-
te Auskunft die Jahresendabrechnung 2019 
abzuwarten.  
  
TOP 
Gemeindewerke Frickingen  
- Verabschiedung Wirtschaftsplan 2019 
Der Gemeinderat hat den Wirtschaftsplan 
2019 für die Gemeindewerke Frickingen ver-
abschiedet. Die Gemeindewerke Frickingen 
wurden bekanntlich zum 01.01.2011 als Ei-
genbetrieb mit folgenden vier Betriebszwei-
gen aufgebaut:
•	 Gemeindliche Wasserversorgung (zuvor 

Bruttoregiebetrieb im Gemeindehaus-
halt)

•	 Beteiligung an einer Versorgungsgesell-
schaft 

•	 Nahwärmeversorgung (Aufbau eines 
Nahwärmenetzes im Ortsteil Altheim)

•	 Stromerzeugung (Betrieb einer Photovol-
taikanlage)

 
Der Wirtschaftsplan hat ein Volumen im Er-
folgsplan in Einnahmen und Ausgaben von 
362.400 €, im Vermögensplan von 621.900 €. 
Ausführliche Informationen über den Wirt-
schaftsplan 2019 erhalten Sie in einer der 
nächsten Ausgaben des Mitteilungsblatts 
nach der Genehmigung des Wirtschafts-
plans durch die Rechtsaufsichtsbehörde 
(Landratsamt Bodenseekreis). 

Fortsetzung	Seite	6	
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TOP
•	 Bildung des Gemeindewahlausschus-

ses
•	 Festsetzung der ehrenamtlichen Ent-

schädigung für die Wahlhelfer/innen
 
Nach § 11 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) ist für die anstehenden Kommu-
nalwahlen ein Gemeindewahlausschuss zu 
bilden. Ihm obliegt die Leitung der Gemein-
dewahlen und die Feststellung des Wahler-
gebnisses. Bei der Wahl der Kreisräte leitet 
er die Durchführung der Wahl und wirkt bei 
der Feststellung des Wahlergebnisses mit. 
Nach § 11 Abs. 2 KomWG ist der Bürgermeis-
ter kraft Gesetzes Vorsitzender des Gemein-
dewahlausschusses. Da Herr Bürgermeister 
Stukle jedoch selbst Wahlbewerber (für den 
Kreistag) ist, darf er nach § 15 KomWG nicht 
Mitglied bzw. Vorsitzender eines Wahlor-
gans sein. Der Gemeinderat muss deshalb 
den Vorsitzenden und Stellvertreter sowie 
die Mitglieder des Gemeindewahlausschus-
ses aus den Wahlberechtigten und Gemein-
debediensteten wählen. Da die Durchfüh-
rung und Abwicklung der Wahlen auf dem 
Rathaus erledigt wird, wäre es sinnvoll, wie 
auch bei den letzten Kommunalwahlen, den 
Vorsitzenden und Stellvertreter aus der Mit-
te der Gemeindebediensteten zu wählen. 
Darüber hinaus sollen 4 weitere Beisitzer 
in den Gemeindewahlausschuss berufen 
werden. Gleichzeitig soll der Gemeinde-
wahlausschuss, wie bei den vergangenen 
Wahlen, mit den Aufgaben des Briefwahl-
vorstands betraut werden. 
Die Einteilung in die 3 Wahlbezirke Frickin-
gen, Altheim und Leustetten bleibt unver-
ändert. 
Wahllokale werden das Rathaus Frickingen, 
das Benvenut-Stengele-Haus Altheim und 
das Alte Schulhaus Leustetten sein. Die Aus-
zählung der Kommunalwahlen wird, wie 
schon seit 2004, aufgrund der technischen 
Voraussetzungen (PC-Vernetzung, Stimm-
zettelerfassung bei den Kommunalwahlen) 
komplett im Rathaus Frickingen durchge-
führt. 
Der Gemeinderat hat beschlossen,
•	 als Vorsitzenden Markus Vollstädt, als 

stellvertretende Vorsitzende Ulrike Stark 
und als Besitzer Albert Mayer, Ramona 
Utz, Hartmut Heinzelmann und Thomas 
Möller in den Gemeindewahlausschuss zu 
wählen und

•	 die ehrenamtliche Entschädigung für die 
Wahlhelfer als Stundensatz (12 €/Stunde – 
max. 10 Stunden/Tag) festzulegen.

 
  
TOP 
Einführung des kommunalen Energiema-
nagements  
- Grundsatzbeschluss 
-  Beauftragung der Energieagentur mit 

der Durchführung 
Als weiterer Baustein im Rahmen des fort-
laufenden EEA-Prozesses in der Gemeinde 
Frickingen steht nunmehr die Einführung 
des Kommunalen Energiemanagements 
in den öffentlichen Liegenschaften an. Der 
Aufbau bzw. die Einführung und der Betrieb 
eines kommunalen Energiemanagents wird 
für einen Zeitraum von 3 Jahre vom Land 

Baden-Württemberg gefördert (Zuschuss 50 
%). Nach den Erfahrungen der Energieagen-
tur können bei einem gut geführten Ener-
giemanagement/Controlling ca. 5-10 % der 
Energiekosten eingespart werden. 

Das vorliegende Angebot der Energieagen-
tur, das an den Richtlinien des Förderpro-
gramms „KlimaschutzPlus“ angelehnt ist, 
besteht aus folgenden Bestandteilen:

•	 Jährliche Gebäudebegehung mit dem 
Hausmeister 

•	 Gebäudeaufnahme mit Sanierungsvor-
schlägen (Heizung, Warmwasser, Lüftung, 
Heizungspumpen, Beleuchtung, Eigen-
stromerzeugung) unter Betrachtung der 
EnEV und des EWärmeG

•	 Jährlicher Energiebericht/Aufbau monat-
liches Controlling

•	 Begleitung bei der Förderantragstellung 
(KlimaschutzPlus)

•	 Erfahrungsaustausch: Dazu zählt der Auf-
bau eines Netzwerks mit anderen Kom-
munen, in dem auch Themen behandelt 
werden, wie z. B. jährliche Hausmeister-
schulung und jährliche Mitarbeiterschu-
lungen.

Das vorliegende Angebot der Energie-
agentur hat ein Gesamtvolumen von max. 
42.846,00 €. Die Kosten werden auf 3 Jahre 
verteilt. Die Gemeinde erhält hierfür einen 
Zuschuss von 21.423,00 €, der vom Land 
bereits bewilligt ist. Im Angebot enthalten 
ist die laufende Betreuung durch die Ener-
gieagentur (jährlich 12 Arbeitstage zu ei-
nem Tagessatz von 800 € (inkl. MwSt.), die 
erforderliche Energiemanagement Software 
(4.046 €) und die Beschaffung von separaten 
Messeinrichtungen. Die Software wurde be-
reits im vergangenen Jahr erworben. 

Der Gemeinderat hat dafür im Vermögens-
haushalt 2019 25.000 € für die Einführung 
des kommunalen Energiemanagements be-
reitgestellt (auf der Einnahmeseite 12.500 €). 

Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst,

•	 im Zeitraum 2019-2022 das kommunale 
Energiemanagement in den gemeindli-
chen Liegenschaften einzuführen und

•	 die Energieagentur auf der Basis des vor-
liegenden Angebots mit der Betreuung 
bzw. Durchführung zu beauftragen.

 

Bodensee-Linzgau
Tourismus

Geschäftsstelle des BLT über Fasnachtstage geschlossen 
Wie zahlreiche andere Tourist-Informationen am See wird auch der Bodensee Linzgau Tou-
rismus e.V. seine Geschäftsstelle im Schloss Salem über die närrischen Tage vom 28. Februar 
bis 8. März schließen. 
Ab 11. März ist Tourist-Information im Unteren Tor wieder von Mo-Fr von 9 – 12 Uhr geöffnet. 
Ab 1. April gelten dann die erweiterten Sommeröffnungszeiten:   

Termine der Prospektbörsen   
Im Vorfeld der Saison finden wieder verschiedene Prospektbörsen statt, bei denen sich Ver-
mieter über die Angebote von Touristikorganisationen und Freizeiteinrichtungen informie-
ren und Prospekte für ihre Gäste sammeln können. 
Folgende Termine wurden von den einzelnen Veranstaltern bekanntgegeben:

•	 Mi, 13.03.2019 Prospektbörsenschiff MS Stuttgart 
10-12 Uhr Meersburg 
13-15 Uhr Überlingen

•	 Di, 26.03.2019 Prospektbörse des Oberschwaben Tourismus Mengen-Ennetach  
10.30-12 Uhr Bürgerhaus

•	 Do, 28.03.2019 Prospektbörse des Landkreises Lindau Scheidegg 
10-14.30 Uhr  Kurhaus

•	 Sa, 30.03.2019 Prospektbörse der Regio Westl. Bodensee Hilzingen 
13.30-16.30  Hegauhalle

•	 So, 14.04.2019 Prospektbörse des Donautal Tourismus Beuron-Langenbrunn 
13-17 Uhr   Talhof

Landratsamt  
Bodenseekreis

Bundeswehrübung 
Vom 25. Februar bis 1. März 2019 übt das 
Kommando Spezialkräfte Calw der Bundes-
wehr mit 60 Soldaten und vier Fahrzeugen 

in den Landkreisen Bodenseekreis, Freu-
denstadt, Sigmaringen, Tübingen und Zol-
lernalbkreis. Das Übungsgebiet umfasst im 
Bodenseekreis die Gemeinden Frickingen, 
Heiligenberg und Owingen.  
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Die Vereine berichten

Narrenverein 
Altheimer Drachen     

Narrenfahrplan 2019 
28.02.2019, 10.00 Uhr Kindergartenbefrei-
ung Altheim, Treffpunkt 09.30 Uhr

14.00 Uhr Umzug in Altheim, Treffpunkt an 
der Halle beim Benvenut Stengele Haus 

01.03.2019, 14.00 Uhr Kinderball in Altheim  
02.03.2019, 16.00 Uhr Umzug in Leustetten

Frauencafe
Leider muss in diesem Jahr das Frauencafe 
ausfallen, da zeitgleich die Leustetter Hölzle-
geister einen Dämmerumzug veranstalten.
Wir freuen uns, euch im nächsten Jahr wie-
der bei uns begrüßen zu dürfen. 

03.03.2019, 14.00 Uhr Umzug in Aach-Linz 
04.03.2019, 14.00 Uhr Umzug in Pfullendorf 
 

Bruckfelder- 
Narren-Club

BNC-Narrenfahrplan 2019 
Schmotzige-Dunnschtig, 28.Februar 
05:15 Uhr  Wecken durch den Gilläbum-

per - Weckdienst  
08:00 Uhr  Treff und Abfahrt der Narren-

baumholer beim Claus 
(in d‘ Säge)

~11:00 Uhr  Sturm auf den Frickinger Glas-
palast (Rathaus)  

~12:43 Uhr  V erpflegung der Bomholer 
14:22 Uhr  Narrebom-Abholung am  

Ortseingang Ost (Ortsschild) 
Umzug bis zum Narrenloch 

14:32 Uhr  Narrebomstelle mit Narre-
Verköstigung durch das 
BNC-Team 

 ~16:30 Uhr  Abschlusss in Gerda‘s-Stüble 

Fasnet – Freitig 
   ... Letschte Vers für Bütt oder 

Sketche dichte, Ross richte, 
Klamotte für de Umzug sichte 

Fasnet-Samstig 
15:15 Uhr 
16:00 Uhr Umzug in Leustetten 
Aufstellung beim „Bahnhof“, Ortsausgang 
Richtung Weildorf – mit Bewirtung 
Start Umzug (wir sind Nr. 11)  

Fasnet-Mäntig 04.März 
14:30 Uhr  BNC Narrenkaffee z‘Frickinge 

im Gasthaus Paradies 
Do verzelt me so was wem passiert isch uf 
de Welt und im Ort, Jeder der ebbes vortra-
ge will kummt zu Wort 
Au Tänzlen und andere Kunststückle hot me 
do scho gsichtet 
So manch hübsches Mäschkerle abglichtet 

Fasnet-Dienschtig, 05.März 
15:00 Uhr Narrebomumlege  
16:29 Uhr Wurstsalat-Essen im Ahäusle 

Funkesunntig 10.März 
13:30 Uhr  Funkenwanderung zu  

Nochbers-Funken 
Abmarsch an der Linde  

  
Wir wünschen allen eine schöne Fasnet 
und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer. 
Mit einem 3-fachen Schimmel – Reiter 

Euer BNC 

 

SpVgg FAL
Abteilung Tischtennis

Herren Landesliga: FAL unterliegt mit 5:9 
gegen den TUS Hüfingen 
  
Nach einem knapp 4-stündigen Tischtennis-
krimi musste die 1. Herrenmannschaft der 
SpVgg F.A.L. gegen den TUS Hüfingen leider 
eine vermeidbare 5:9-Heimniederlage zulas-
sen. Zwar hatte der FAL mit Florian Vollstädt 
im vorderen Paarkreuz und Niklas Vollstädt 
in der Mitte die überragenden Akteure in 
dieser Partie. Leider reichten ihre beiden 
Siege und der Erfolg von Florian Vollstädt/
Raphael Heyn im Eingangsdoppel nicht aus, 
um einen zählbaren Erfolg gegen den Tabel-
lennachbarn herauszuholen. Leider konnte 
das Team den krankheitsbedingten Ausfall 
von Jan Fromme nicht kompensieren. Und 
leider konnten 4 FAL-Akteure (Markus Voll-
städt, Raphael Heyn, Guido Faude und Paolo 
Tartaro) nicht an ihre Bestform anknüpfen. 
Alle 4 verloren jeweils ihre beiden Einzel-
partien (teilweise auch recht knapp). Von 6 
5-Satz-Partien gingen 5 Partien an die Gäste 
aus Hüfingen. Dies war letztlich spielent-
scheidend. 
 
Die Punkte für den FAL erspielten im Dop-
pel Florian Vollstädt/Raphael Heyn, im Einzel 
Florian Vollstädt (2) und Niklas Vollstädt (2). 
Durch die Niederlage gegen Hüfingen (jetzt 
13:13 Punkte) und dem gleichzeitigen Erfolg 
des RV Bittelbrunn gegen den TTC Singen 
III befindet sich der FAL bei nunmehr 11:15 
Punkten wieder mitten im Abstiegskampf. 
Bittelbrunn weist als Tabellenneunter (Re-
legationsplatz) 11:17 Punkte auf, hat jedoch 
das schwerere Restprogramm als der FAL. 
Am kommenden Samstag muss der FAL in 
seinem vorletzten Auswärtsspiel in dieser 
Saison zum TV St. Georgen reisen. In der 
Vorrunde schaffte die SpVgg ein 8:8-Unent-
schieden gegen den TV St. Georgen, der vor 
der Saison noch als Meisterschaftsmitfavorit 
gehandelt wurde, sich mit 13:11 Punkten 
jedoch im Tabellenmittelfeld befindet. Mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
(und hoffentlich wieder in Bestbesetzung) 
kann der FAL durchaus auch in St. Georgen 
punkten. 

3. Herrenmannschaft erreicht ein 7:7 ge-
gen den TTC Engen-Aach 
Mit einem 7:7-Unentschieden gegen den Ta-
bellendritten TTC Engen-Aach konnte die 3. 
Herrenmannschaft den ersten Rückrunden-
punkt einfahren. Dabei gelang dem Team 
das Kunststück, einen 4:7-Rückstand noch 
aufzuholen, indem die letzten 3 Partien von 
Ingo Korherr, Ben Büchel und Vuk Gligoric 
noch gewonnen werden konnten. Den 7. 
Punkt holte Vuk Gligoric, der nervenstark 
mit 11:8 im Entscheidungssatz gewann. Die 
Punkte in dieser spannenden Partie holten 
für den FAL im Doppel Ingo Korherr/Vuk Gli-
goric, im Einzel Ingo Korherr (2), Ben Büchel 
(2), Sebastian Schneider (1) und Vuk Gligoric 
(1). 
Mit 9:13 Punkten steht FAL III damit weiter-
hin im Tabellenmittelfeld auf dem 5. Platz 
der Kreisklasse B. 

Jugend II kassiert Niederlage gegen den 
TSV Aach-Linz II 
Im dritten Rückrundenspiel musste die 
Mannschaft eine 3:7 Niederlage gegen den 
TSV Aach-Linz einstecken. Im Spiel gegen 
den TSV Aach-Linz bleib die Mannschaft 
weit unter ihren Möglichkeiten. Für den FAL 
konnte nur Luca Bräg punkten. Luca Bräg 
gewann alle seine Einzel. Leider reichten sei-
ne Siege nicht, um einen Punkt erspielen zu 
können. 
 
Ergebnisse: 
Herren Landesliga 
SPVGG. F.A.L.-TUS Hüfingen 5:9 
Herren Kreisklasse B 
SPVGG. F.A.L. III-TTC Engen-Aach 7:7 
Jugend Kreisklasse B 
SPVGG. F.A.L. II-TSV Aach-Linz II 3:7 

Vorschau: 
Fr. 22.02.2019 
18:30   Jugend Kreisklasse B 
TTV Radolfzell IV-SPVGG. F.A.L. II 
20:00   Herren Bezirksklasse 
SPVGG. F.A.L. II-TTV Radolfzell 
Sa. 23.02.2019 
11:00   Jugend Bezirksliga 
SPVGG. F.A.L.-SV Allensbach 
13:30   Jugend Kreisklasse B 
SPVGG. F.A.L. II-TV Jestetten 
19:30   Herren Landesliga 
TV St. Georgen-SPVGG. F.A.L.  
Di. 26.02.2019 
20:15   Senioren Bezirksliga 
SPVGG. F.A.L. Frickingen-TTC Singen 
  
Ausführliche Berichte können Sie auch 
unserer Homepage unter 
www.fal-tischtennis.de entnehmen.  
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SpVgg FAL
Abteilung Turnen-Fitness

Es geht wieder los: Kleinkinderturnen 
startet wieder am 27.02. 
  
Das Kleinkinderturnen der SpVgg FAL geht 
weiter. An neuem Tag zu neuer Zeit. Ab so-
fort findet das Kleinkinderturnen für Jungs 
und Mädels im Alter von 4 bis 6 Jahren mitt-
wochs statt. Jeweils zwischen 15 Uhr und 16 
Uhr treffen sich die turnfreudigen Kinder in 
der Graf-Burchard-Halle. Bitte den Eingang 
(Sportlereingang) auf der rechten Hallensei-
te benutzen. 
 
Das erste Mal findet das Kleinkinderturnen 
am Mittwoch, den 27. Februar statt. Nach 
einer kleinen Fasnet-Pause geht es dann ab 
Mittwoch, den 13. März richtig los. 
Willkommen sind auch „neue“ Kinder. 
Schaut einfach vorbei und schnuppert in die 
„neue“ Turnstunde hinein. 
Bei Fragen bitte einfach melden. 
Eure Kirsten Greffenius, 
Abteilungsleitung 
Tel.: 07554-1709817 
 

Narrenverein
Frickinger Dreckspringer

Narrenfahrplan 
Immenstaad 23. Februar
Am Samstag, den 23.02.2019 werden wir 
am Umzug in Immenstaad teilnehmen. Die 
Abfahrt nach Immenstaad ist um 13:30 Uhr 
und die Rückfahrt erfolgt um 18:30 Uhr. 
Reute 24. Februar 
Am Sonntag, den 24.02.2019 werden wir am 
Umzug in Reute teilnehmen. Die Abfahrt 
nach Reute ist um 12:00 Uhr und die Rück-
fahrt erfolgt um 18:00 Uhr. 
Hemdglonker 27. Februar
Am Abend vor dem Schmotzigen Dunsch-
tig findet im Dorf der Hemdglonker statt. 
Um 19:00 Uhr wird von der Grundschule in 
Frickingen gemeinsam gestartet. Anschlie-
ßend wollen wir den Abend im (neuen) Feu-
erwehrhaus ausklingen lassen.  
SchmoDo 28. Februar
Die Narren treffen sich auf 8 Uhr im Para-
dies auf ein Frühstück bevor Sie Kinder wie 
Grundschulkinder befreien. Ab ca. 11 Uhr  
findet die  Rathausbefreiung durch die Fri-
ckinger Dreckspringer, mit Barbetrieb im Fo-
yer des Rathauses statt. Anschließend Laden 
wir Jung und Alt in unsere SchmoDo-Bar 
in der Garage im alten Feuerwehrhaus ein. 
Während dem Umzug mit dem Narrenbaum 
ist die Bar geschlossen, danach feiern wir 
dort natürlich wieder weiter! 
Kinderball 05. März, Vorankündigung
D Fasnet isch bald rum, des isch koin Spaß. 
Drum gebe‘t mir am Kinderball nommel 
richtig Gas.

Für uns Dreckspringer isch klar, im Mittel-
punkt schtoht denn die Kinderschar. 
Mir startet mit Polonaise und viel Musik, es 
gibt Medaillen und Preise, 
die sind richtig schick. 
Wie immer gibt‘s au Kaffee und Kuchen, den 
mond ihr uf jedefall versuche.
Drum schreibet euch d 05.03.2019 14 Uhr 

glei in Kalender und kommet in d lusch-
tigschte Fasnetsgwänder.
Denn um 17.00 Uhr a dem Tag holt uns d Mu-
sik in d Halle ab. Mir laufet zamme zum Nar-
renbaum und hauet den mol mächtig um.
Wenn viel kummet sind mir richtig froh, bis 
det na: 
Narri- Narro 

Zunftball 2019    
Pünktlich um 20 Uhr begrüßten die Narreneltern gemeinsam mit einer Narrenschar und dem 
Musikverein Frickingen, die rund 300 Gäste, welche in die Graf-Burchard-Halle zum Zunftball 
stürmten. Nicht nur die beiden Moderatoren Karsten Liebold und Ralf Schrenk hatten sich 
an diesem Abend dem Thema Handy gewidmet, auch Oma Gertrud und ihre Enkelin Alexa 
nahmen sich das Thema Internet zu Herzen. Bei den beiden kam hierbei Alexa, der internet-
basierte Lautsprecher zum Einsatz. Oma Gertrud hatte etwas mit ihrem Schwäbisch und dem 
Verständnis von Alexa zu kämpfen. Während Oma Gertrud einfach nur ein klassisches „Hanoi“ 
(nein) sagen möchte, erklärt ihr Alexa alles rund um die Hauptstadt Ha Noi. Die deutsche 
Sprache ist eben doch eine schwere Sprache. 

In Lederhose und mit einem Käppi gekleidet, haben die Dorfredner Michael Baader und 
Gottfried Grundler auf die 30-jährige Partnerschaft mit der Gemeinde Frick aufmerksam ge-
macht. In einem fehlerfreien Dialekt gaben die beiden Möchtegern-Schweizer das Beste aus 
dem Jahr des Dorfes wieder. Jedoch mussten diesmal auch die Nachbargemeinden daran 
glauben. So müssen die Salemer Gemeinderäte wohl froh sein, wenn sie nicht gefedert wer-
den. Bei den Kollegen aus Heiligenberg wurde sich über den Austritt von gleich drei Gemein-
deräten ausgelassen. Zum Abschluss gab es ordnungsgemäß ein Ständchen am Alphorn. 
Für große Begeisterung sorgten die insgesamt vier Tanzeinlagen beim diesjährigen Zunft-
ball. Während die Mädels des Frickinger Narrenvereins zu den Hits der 90er eine mitreisende 
Darbietung boten, zeigten die Mädels aus Bonndorf – Nesselwangen zu den aktuellen Klän-
gen der Musik eine bewegende Show. 
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Wer erhofft hatte, dass bei Baywatch 2.0 Pamela Andersen ums Eck kommt wurde etwas ent-
täuscht. Stattdessen forderten die Gruppe rund um Sandra Kroschewski und Monika Müller 
auch das Publikum zum Mitmachen auf. Die größte Gruppe des Abends bildeten die 18 Män-
ner der Traumtänzer. Was so ein kleiner Junge nicht alles träumt. Zuerst traten eine Schar 
Zwerge auf, bevor der kleine Junge erschrocken aufwachte, weil er Oma ohne Strümpfe sah. 
Für Opa ist dies übrigens Normalität. Ein kleiner Traum ging in Erfüllung, als die Traumtänzer 
in rosa Kleidchen zum Song Frozen in das grandiose Finale des Abends einleiteten. 

  
Zwei weitere Punkte ergänzten 
den Abend und machten ihn 
rund um perfekt. Wer bis jetzt 
nicht wusste was der Inhalt sei-
nes Berufes ist, bekam es von 
den Mädels des Musikvereins 
Frickingen im Kanon erklärt. 
Eine Darstellung die bestimmt 
einiges an Proben erforderte. 
Gerne hätten wir hier Mäus-
chen gespielt. 

Die Männlichen Kollegen aus 
dem Musikverein Frickingen 
hingegen, haben uns darüber 
informiert welche Eigenschaf-
ten so „Ein kleiner...“ hat. Mit ihren Instrumenten wurde dabei klar gestellt, dass es hierbei 
zwischen dem Dorf und der Stadt keinen Unterschied gibt und Frauen eigentlichen schlim-
mer sein sollen, als die Männer selbst. 
    
Das rund dreistündige Programm bot allen Zuschauen offensichtlich einen gelungenen 
Abend. Ein sehr großes Dankeschön geht hierbei an die 70 Akteure die in diesem Jahr das 
Programm gestaltet haben. Ohne diese Menschen gäbe es kein Zunftball. Ein weiteres Dan-
keschön geht an die Moderatoren, die uns auch dieses Jahr sehr gelungen durch den Abend 
führten. Für den perfekten Ton sorgte Stefan Burgenmeister, mit seiner Firma B-Light. Für das 
gute Aussehen war in diesem Jahr Daniela Reichle mit Crew zuständig. Allerdings funktio-
niert so ein Abend auch nur durch die vielen helfende Hände, die im Hintergrund die Fäden 
ziehen. Auch euch gilt es Danke, für diesen Abend zu sagen. 
  
Wir freuen uns bereits schon jetzt auf den kommenden Zunftball im nächsten Jahr. Bis dahin 
wünschen wir allen eine närrische Zeit 
  
Euer Narrenverein Frickingen 

Liebe Eltern, 
Liebe Teilnehmer*innen, 
„In 72 Stunden die Welt ein Stückchen 
besser machen“ — das ist Motto und Aus-
gangspunkt aller Aktivitäten rund um die 72 
Stunden Aktion vom 23. bis 26. Mai.  
Die Projekte greifen politische und gesell-
schaftliche Themen auf, sind lebensweltori-
entiert und geben dem Glauben „Hand und 
Fuß“. Die jungen Menschen setzen sich mit 
vielfältigen Projekten in ihrer direkten Um-
gebung für eine bessere Welt ein. 
Auch wir, die KjG Frickingen-Altheim, sind 
dieses Jahr wieder dabei und wollen unseren 
Beitrag dazu leisten. Dazu brauchen wir Eure 
Unterstützung! Also meldet Euch schnell an 
und werdet Teil der 72 Stunden-Aktion. 
Anmeldungen erhaltet Ihr im Pfarrhaus und 
Rathaus, in unseren wöchentlichen Grup-
penstunden, sowie auf Anfrage per Mail un-
ter kjg-frickingen@web.de. 

Euer Leitungsteam der 
KjG Frickingen-Altheim 
 
  

Mitteilungen der Schule

Grundschule Frickingen

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2019/2020:  
•	 Mit Beginn des Schuljahres 2019/2020 

werden alle Kinder schulpflichtig, die zwi-
schen dem 1. Oktober 2012 und dem 30. 
September 2013 geboren sind.

•	 Anmeldepflichtig sind auch alle Kinder, 
die im letzten Jahr zurückgestellt wurden. 

•	 Erziehungsberechtigte können auch Kin-
der anmelden, die zwischen dem 1. Oktober 
2013 und dem 30. Juni 2014 geboren sind. 
Bei Bedarf bieten wir Ihnen ein Gespräch 
an, dessen Termin Sie telefonisch mit uns 
ausmachen können (Tel. 07554-8520).

•	 Schulpflichtige Kinder können auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten um 1 Jahr 
vom Schulbesuch zurückgestellt werden. 
Die Entscheidung trifft die Schule unter 
Beibeziehung eines Gutachtens des Ge-
sundheitsamtes.

•	 Auf Antrag der Erziehungsberechtigten 
können Kinder vorzeitig in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie schulfähig 
sind. Auch diese Entscheidung trifft die 
zuständige Schule.

•	 Zur Anmeldung in der Grundschule Fri-
ckingen (19.3. und 21.3.)) kommen Sie bit-
te mit Ihrem Kind vorbei und bringen die 
Geburtsurkunde oder das Familienstamm-
buch sowie Ihren Persomalausweis mit. 
Sollten Sie noch keinen Anmeldetermin 
haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Ver-
bindung (Tel. 07554-8520).

Hölzlegeister Leustetten 
Dämmerumzug   
Am Fasnachtssamstag 02. März 2019
 um 16:00 Uhr 
Ab 14:00 Uhr beginnt der Festbetrieb 
  
Kaffee und Kuchen im Schulhaus 
Partyzelt am Festplatz 
Weitere Bewirtungsstände 

Wichtiger Hinweis: Vollsperrung der 
Zufahrtsstraßen von 16:00 bis 18:00 Uhr 
  
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 

KjG 
Frickingen - Altheim
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Droste-Hülshoff-Gymnasium 
Meersburg 
Einladung zur Informationsveranstaltung 
für den 3-jährigen Aufbauzug (Realschulauf-
setzerzug) 
am Freitag, 22. Februar 2019 um 14.00 
Uhr im Droste-Hülshoff-Gymnasium 
Meersburg 
Schülerinnen und Schüler, die nach dem 
Mittleren Bildungsabschluss das Abitur ma-
chen wollen, können am Droste-Hülshoff-
Gymnasium innerhalb von drei Jahren die 
allgemeine Hochschulreife erwerben. 
Unser Angebot richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler, die sich noch nicht auf ein be-
rufsbezogenes Profil festlegen möchten, 
sondern Interesse an einer breiten und ver-
tieften Allgemeinbildung haben. 
Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage unter: 
www.dhg-meersburg.de 
  
 

Gemeinschaftsschule 
am Bildungszentrum Salem

Grundschule und dann?  
Liebe Eltern von Grundschulkindern! 
In den letzten Wochen sind Sie, sofern Ihr 
Kind die vierte Klasse besucht, von verschie-
denen Infoveranstaltungen der umliegen-
den Schulen regelrecht bombardiert wor-
den. Vermutlich haben Sie schon manchen 
Abend oder Samstag investiert, um sich 
einen Überblick über das Schulangebot zu 
verschaffen. Vielleicht haben Sie auch die 
Veranstaltungen der Gemeinschaftsschule 
Salem besucht. Nun rückt die Entscheidung 
näher. 
Sicher haben Sie schon eine Präferenz ent-
wickelt, die oft von anderen Eltern oder von 
den Schulkameradinnen und Schulkamera-
den mitgeprägt ist. Dennoch Sie werden die 
Entscheidung einzig und allein für Ihr Kind 
treffen. Sind Sie noch unschlüssig und fra-
gen sich: 
•	 Was ist die richtige Schulform für mein 

Kind? Wo und wie lernt mein Kind am er-
folgreichsten?

•	 Wie wird ein Schultag gestaltet, vor allem 
die langen? Fühlt es sich wohl?

•	 Wie meistert es den Schulweg? Wird mein 
Kind in einer großen Schule überhaupt 
gesehen?

 
Als Schulleiterin der Gemeinschaftsschule 
Salem bin ich für alle Fragen rund um den 
Schulwechsel ansprechbar und biete Ihnen 
telefonische oder persönliche Beratungs-
gespräche. Sie können hierzu bei meinem 
Sekretariatsteam einen Termin vereinbaren, 
Tel. 07553/92110. 
Bettina Schappeler 
Studiendirektorin 
GMS Salem –
 
Das Individuelle fordern und fördern 
Das Gemeinsame entdecken und erleben 
Das Miteinander schätzen und stärken 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit Salem-
Heiligenberg Gottesdienste 
Samstag, 23. Februar - Vorabend zum 
7. Sonntag im Jahreskreis -  
 08:00 Uhr Münster Requiem für die Flie-
geropfer am 23. Februar 1945 in Pforz-
heim und alle Opfer von Terror, Krieg und 
Gewalt 
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe  
19:15 Uhr Weildorf Hl. Messe 
(Erna Geiger, Hugo Maier; in einem beson-
deren Anliegen; Elisabeth Lohr; Anni Emele) 
Jahresgedächtnis für Tobias Maier, Emma 
Maier; Maximilian Stumpf; Emma Maier; Eu-
gen König; Johann Mayer; Maria Frei; Albert 
Staneker; Konrad Lohr  

Sonntag, 24. Februar - 
7. Sonntag im Jahreskreis - 
 Lesejahr C  1. Lesung: 1 Sam 26,2.7-9.12-
13.22-23 2. Lesung: 1 Kor 15,45-49 
Evangelium: Lk 6,27-38  
 09:15 Uhr Münster Hochamt 
(für die Pfarrgemeinden)  
10:45 Uhr Beuren Wortgottesfeier  
10:45 Uhr Frickingen Wortgottesfeier
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
18:00 Uhr Neufrach Hl. Messe  

Montag, 25.02. - Hl. Walburga -  
17:00 Uhr Beuren  Rosenkranz 
17:00 Uhr Weildorf Rosenkranz 
17:30 Uhr Altheim Rosenkranz 
   
Dienstag, 26.02.    
18:30 Uhr Frickingen Rosenkranz   
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe 
(für verstorbene Angehörige; zu Ehren der 
Hl. Schutzengel; zu Ehren der Unbefleckten 
Empfängnis) 

Mittwoch, 27.02. 
19:30 Uhr Bruckfelden Gebetskreis 
   
Donnerstag, 28.02.    
17:00 Uhr Heiligenberg Wortgottesfeier 
   
Freitag, 01.03.  
09:00 Uhr Wespach Wortgottesfeier  
17:00 Uhr Mimmenhausen Rosenkranz
19:00 Uhr Frickingen Gottesdienst zum 
Weltgebetstag im Konferenzraum der Graf-
Burchard-Halle
Jeden Tag in Heiligenberg um 17:00 Uhr 
Rosenkranzgebet  in der Kapelle der Her-
zogin-Luisen-Residenz 
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Dekanats-
abendmesse im Überlinger Münster   

Termine und Hinweise aus dem Dekanat 
Gottesdienst an der „Fasnet“:
Ein närrischer Gottesdienst findet im Rahmen 
der Familiengottesdienste unter der Leitung 
von Pater Becker aus Hersberg am  03.03. 
2019 um 10:11 Uhr in Deisendorf, St. An-
dreas  statt. Kleine und große Hästräger sind 
herzlich willkommen sowie alle, die an einer 
gereimten Predigt Spaß und Freude haben. 
Mehr Infos erhalten Sie unter: 
info@hersberg.de, Pater Becker 

Zeltlager für Väter mit Kindern 
Ein Zeltlager für Väter mit ihren Kindern 
findet vom 27. - 31. Juli 2019 in Ricken-
bach-Schweikhof statt. Veranstalter ist die 
Katholische Landvolk Bewegung (KLB) der 
Erzdiözese Freiburg. Die Teilnehmer erwar-
tet ein buntes Programm: Lagerleben mit 
Spielen, Sport, Lagerfeuer, Bauen und Bas-
teln sowie spirituellen Impulsen. Außerdem 
gibt es eine Kanutour, eine Planwagenfahrt 
und es geht ins Schwimmbad. 
Die Kinder sollten mindestens sechs Jahre 
alt sein. Die Leitung haben Christoph Hog, 
Tobias Klein, Robert Lauber und Alex Oster. 
Weitere Auskünfte und die Möglichkeit zur 
Anmeldung bei der KLB Freiburg, Oken-
straße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 
5144235. 
Norbert Mittnacht Diözesanreferent KLB
 
Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 
Bitte beachten!
Vom Schmotzigen Dunschdig, 
28.02.2017, bis Fasnets-Dienschdig, 
06.02.2018, sind unsere Kirchen nur 
während der Gottesdienste geöffnet!!!!
Die Pfarrbüros bleiben auch in dieser 
Zeit auch geschlossen! 
  
Pfarrbüro Salem,
Tel. 0 75 53/91 99 44-0,
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Mo, Di, Do und Fr.  08:00 – 12:00 Uhr 
Mo und Do 14:00 – 17:00 Uhr 
Di  14:00 – 18:00 Uhr 
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und Tel.: 0 75 
53/91 99 44-22 
Di u. Fr   09:00 – 12:00 Uhr 
Mi  08:00 – 12:00 Uhr 
und  15:00 – 18:00 Uhr 
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Mail: pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de 
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Do 15:00 – 18:00 Uhr 
  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Winfried Neumann, Pastoralreferent 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12 
E-Mail: pastoralreferent.neumann@
kath-salem.de 
 

 

Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden Salem 
u. Heiligenberg 
Freitag, 22.02.2019 
19:19 Uhr Jugendgruppe 
Jugendraum 
Evang. Gemeindehaus 
Sonntag, 24.02.2019 
Sexagesimä 
09:30 Uhr Evang. Gemeindehaus 
Gottesdienst, Präd. Nörtemann 
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11:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst, Präd. Nörtemann 

Dienstag, 26.02.2019 
15:00 Uhr Literaturkreis am Nachmittag 
kleiner Saal 
Evang. Gemeindehaus 
18:30 Uhr Probe Bläsergruppe 
großer Saal 
Evang. Gemeindehaus 

Mittwoch, 27.02.2019 
09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe 
Leitung: Hannah Wöhler 
Kontakt über Pfarrbüro 
Evang. Gemeindehaus 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Gruppe I (15:00) 
Gruppe II (16:30) 
Evang. Gemeindehaus 

Donnerstag, 28.02.2019 
15:00 Uhr Senioren-Hock 
kleiner Saal 
Evang. Gemeindehaus 

Freitag, 01.03.2019 
19:19 Uhr Jugendgruppe 
Jugendraum 
Evang. Gemeindehaus 

Sonntag, 03.03.2019 
Estomihi 
09:30 Uhr Evang. Gemeindehaus 
Gottesdienst mit Taufe und Kindergot-
tesdienst 
09:30 Uhr Kindergottesdienst 
Ev. Gemeindehaus 
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 
 
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten des 
Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 
Internet: www.ev-kirche-salem.de 
 
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
www.ev-kirche-heiligenberg.de 
   

Interessantes 
und Wissenswertes

Zurück in den Job: Tipps für 
Berufsrückkehrerinnen und 
Berufsrückkehrer
In einer Telefonaktion am Donnerstag, 7. 
März, informiert die Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg zu allen Fragen des beruf-
lichen Wiedereinstiegs. 

Zur Kontaktaufnahme genügt ein Anruf 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 4 
5555 00 und die Nennung des Kennworts  
„Telefonaktionstag“ sowie des Wohnorts. 
Die Anrufer werden dann mit Katharina 
Franken, der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt verbunden. Die 
Hotline ist von 9 Uhr bis 15 Uhr geschaltet. 
Im Vordergrund stehen Themen wie: Rück-
kehr ins Berufsleben, Chancen auf dem re-
gionalen Arbeitsmarkt, Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Ausbildungs- und Be-
schäftigungsmöglichkeiten in Teilzeit, Quali-
fizierungsmöglichkeiten und weitere Unter-
stützungsangebote der Agentur für Arbeit.
Unkompliziert und ohne Verpflichtung kön-
nen Interessierte ihre Fragen direkt telefo-
nisch klären. Auf Wunsch wird der Kontakt 
zur Arbeitsvermittlung oder der Wiederein-
stiegsberatung hergestellt. 
Weitere Informationen finden sie auf unse-
rer Homepage www.arbeitsagentur.de 
 
 
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg

„Topf sucht Deckel“ bietet Jobs 
mit Perspektiven und Chancen
Am 26. Februar findet zum achten Mal in 
Folge die Bewerber- und Stellenbörse „Topf 
sucht Deckel“ im Konzil in Konstanz statt. 
Von 10 bis 15 Uhr dreht sich alles um Ar-
beitsstellen, Ausbildungsplätze und Mini- 
Jobs in Hotels, Gaststätten, im Lebensmittel-
handwerk sowie im Großund Einzelhandel. 
Auch das GastroMobil der DEHOGA Baden-
Württemberg wird wieder mit vor Ort sein. 
In dem umgebauten Linienbus werden die 
Berufe im Gastgewerbe für die Besucher er-
lebbar. Im Gastro-Mobil wird die Vielfalt der 
Branche spielerisch und mit hohem Spaß-
faktor vermittelt. 
Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.arbeitsagentur.de 
 
 
 
Stadtwerk am See

Verantwortungspreis: Teilneh-
mer sind auf Stimmenfang  
18 Vereine haben sich für den Stadtwerk am 
See-Verantwortungspreis beworben. Alle 
Projekte werden nun auf der Facebooksei-
te des Energieversorgers vorgestellt. Über 
einen Teil der Gewinnsumme – genauer 
gesagt über den Social Media Preis – darf 
die Öffentlichkeit mitbestimmen. Bis zum 7. 
März kann jeder seine Lieblingsprojekte mit 
„Gefällt mir“ markieren und so wichtige Likes 
auf dem Weg zu 500 Euro sichern. Insgesamt 
5.250 Euro vergibt der Energieversorger im 
Rahmen des Wettbewerbs, der vorbildliche 
Kinder- und Jugendarbeit honoriert.
 
„Alle eingereichten Projekte zeigen her-
vorragende Vereinsarbeit und haben An-
erkennung verdient“, erklärt Sebastian Dix, 
Pressesprecher beim Stadtwerk am See. 
Mit dem Social Media-Preis bindet man die 
Menschen in der Region in die Entschei-
dungsfindung ein. Jeder kann und sollte für 

sein Lieblingsprojekt abstimmen. Für die 
Vereine ist es dies eine gute Möglichkeit, 
ihre Arbeit einmal öffentlich zu präsentie-
ren. „Durch den Social Media Preis erzielen 
wir eine hohe Aufmerksamkeit. Das tut auch 
den Vereinen gut, die ja immer wieder neue 
Mitglieder suchen“, weiß Dix. Die Auswahl 
der besten Projekte fällt dabei nicht leicht – 
vom Musikverein über Ministranten bis zum 
Sportverein ist alles dabei. 
Die Abstimmung für den Social Media Preis 
geht noch bis zum 7. März. Wie mit abstim-
men möchte, kann dies auf der Facebook-
Seite des Stadtwerks am See tun. 
Abstimmen kann man bis 7.3.2019 auf 
http://www.facebook.de/stadtwerkam-
see. Das Projekt mit den meisten Stim-
men bekommt den Social Media-Preis. 
Weitere Informationen zum Verantwor-
tungspreis unter www.stadtwerk-am-see.
de/verantwortungspreis. 
  

 

Aus der Region

Gemeinde Bermatingen
Betreuungskräfte für die  
Ferienbetreuung gesucht 
Die Gemeinde Bermatingen sucht für die 
Ferienbetreuung der Grundschulkinder in 
der Grundschule Bermatingen noch Betreu-
ungskräfte für die 
Pfingstferien: 11.06. bis 14.06. und 17.06. bis 
21.06. (ohne 20.06.) 
Sommerferien: 26.08. bis 30.08., 02.09. bis 
06.09. und 09.09. bis 10.09. 
Die Betreuung findet von 7.30 Uhr bis 14.00 
Uhr in den Räumen der Grundschule statt 
(inkl. Mittagessen). Bastelmaterial und Spie-
le für drinnen und draußen sind ausreichend 
vorhanden. Das Mittagessen wird warm an-
geliefert. 
Für die Ferienbetreuung wird eine steuer-
freie ehrenamtliche Entschädigung in Höhe 
von 8,00 € je angefangene Stunde bezahlt. 
Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern 
haben, zuverlässig und teamfähig sind, wür-
den wir uns über Ihre Kurzbewerbung freu-
en. 

Bei Interesse und Fragen steht Ihnen Frau 
Maria Wagner, Tel. 07544/9502-10, maria.
wagner@bermatingen.de gerne zur Verfü-
gung. 
  
 

Bodenmännle  
Hattenweiler e. V. 
Einladung 40 Jahre Bodemännle 
Kaffeekränzle, 24. Februar 2019 im DGH 
Hattenweiler
Beginn 13:30 Uhr mit fetzigem Fasnetspro-
gramm, selbstgebackenen Kuchen sowie 
einer musikalischen Umrahmung mit den 
alljährlichen Musikanten.

Drum kommet ihr Männle und Weible von 
der Gmeind und Umgebung! 
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Theater im Dorfgemein-
schaftshaus Nesselwangen 
Am 29. / 30. / 31. März 2019 und am 
5. / 6. April 2019 
führt die Theatergruppe Nesselwangen e.V. 
einen Schwank in 3 Akten von Dieter Adam 
mit dem Titel 
„Blaues Blut und Erbsensuppe“auf. 
Die Vorstellungen beginnen 
jeweils um 20 Uhr 
! Die Aufführung am 31. März beginnt um 
19 Uhr ! 
Die Kartenvorbestellungen können unter 
der Telefonnummer 07773 345 vorgenom-
men werden.
Für das leibliche Wohl und für eine gute Un-
terhaltung sorgt die Theatergruppe Nessel-
wangen e.V. 
 
 
 
Fischerverein Salem e. V.  
Närrisches  Sauschwänzle-Essen 
Wo: Fischerheim am Schlosssee 
Wann: 2. März 2019 ab 10 Uhr 
Es ist wieder soweit, der Fischerverein Salem 
e. V. lädt zum traditionellen Sauschwänzle-
Essen ein!!Sauschwänzle, Saure Kutteln, 
Bauern-Bratwürste und Sauerkraut, alles 
was das Herz begehrt.
Auf ihr Narre´es isch´soweit, im Fischerver-
ein isch´wieder Fastnetszeit!!
Narri Narro !! 
 
 
 
Stiftung Alten- und Pflege-
heim Wespach 
Die Stiftung Alten- und Pflegeheim Wespach 
in Salem ist eine kommunale Stiftung des öf-
fentlichen Rechts und betreibt ein Alten- und 
Pflegeheim mit derzeit 80 Plätzen, inklusive 
einer beschützten Demenzabteilung.  
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n  

Examinierte/n Altenpfleger/in  mit einem 
Beschäftigungsumfang von 

 50 % bis 80 %  als Dauernachtwache 
und eine/n 

Examinierte/n Altenpfleger/in  mit einem 
Beschäftigungsumfang von  

50 % bis 100 % 

Die vollständigen Stellenausschreibungen 
finden Sie auf unserer Homepage www.wes-
pach.de unter der Rubrik Stellenangebote. 
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an die:  
Stiftung Alten- und Pflegeheim Wespach, 
Wespach 1, 88682 Salem 
 

  
Mitbürgerhilfe Salem e. V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, sehr geehrte Förderer und 
Freunde,
 
die Mitgliederversammlung des Vereins 
Mitbürgerhilfe Salem e.V. findet 

Dienstag, den 19.03.2019, um 20:00 Uhr 
im Recks Hotel-Restaurant, 

 Bahnhofstr. 111 in Salem 
statt. 
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähig-
keit der Mitgliederversammlung

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Grüße, Verschiedenes, Anträge,  

Ausblick
 
Wir freuen uns, Sie bei unserer Mitglieder-
versammlung begrüßen zu dürfen. 

Ihr Vorstand 
Hildegard Sasse, Reinhard Wolters, 
Sigrid Hansen 
 
 
 

Helios Überlingen
Kennenlernen der Geburtshilfe mit 
Führung
•	 Mittwoch, 27. Februar 2019, 19.00 Uhr
•	 Helios Spital Überlingen, Cafeteria im Erd-

geschoss 
  
Am Mittwoch, 27. Februar 2019, laden die 
Mitarbeiter der Geburtshilfe zu einem Ken-
nenlernen ins Helios Spital Überlingen ein. 
Ab 19:00 Uhr können sich angehende Müt-
ter und Väter mit ihren Fragen rund um die 
Schwangerschaft und Geburt an erfahrene 
Experten wenden. Ein Facharzt für Geburts-
hilfe sowie Hebammen informieren über 
Schwangerschaft, verschiedene Geburts-
methoden, den Umgang mit Neugeborenen 
sowie Vor- und Nachsorge. 
Die Besucher werden anschließend durch 
die Räume geführt. Dabei können sie die 
beiden Kreißsäle, die Geburtswanne, das 
Stillzimmer, das Kinderzimmer und die Zim-
mer der Station besichtigen. Jederzeit be-
steht die Möglichkeit individuelle Fragen zu 
stellen. 
  
  

 

Singen für alle bei KnallAktiv 
Endlich mal wieder die schönen alten Hits 
singen, so wie früher am Lagerfeuer? Bei un-
serem Singen für alle sind alle herzlich will-
kommen, die gerne mal wieder „einfach so“ 
singen möchten. Es geht nur um die Freude 
am Singen, nicht ums „Können“! 
Mit Gitarrenbegleitung macht es gleich 
noch viel mehr Spaß, herzlichen Dank an 
unsere zwei Gitarristen.
Noten und Texte zu verschiedenen Liedern 
haben wir vorbereitet, auf die Wünsche der 
Teilnehmenden wird eingegangen! 
Wann: Mittwoch, 27. Februar 2019, 
17:30 – ca. 19 Uhr 
Wo: GpZ Überlingen,
Obere Bahnhofstraße 18, Felsenkeller 

Wer: Alle, die gerne Singen! 
Kosten: Keine! (nur für Getränke, wer möch-
te) 
Infos unter Tel. 07551-30118-332 oder bei  
www.knallaktiv.de 
 
  

Modellsportclub
Salem e. V.

DRK Ortsverein 
Salemertal

Fahrer gesucht 
 Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet seit 1998 ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit Demenz im 
westlichen Bodenseekreis im Rotkreuzzent-
rum in Uhldingen-Mühlhofen, Hallendorfer 
Str. 8 an. Diese Gruppen, die von professio-
nellen Kräften aus dem Bereich der Altenhil-
fe und ehrenamtlichen Helfern betreut wer-
den, treffen sich an zwei Tagen der Woche: 
Dienstag  und Donnerstagnachmittag von 
14-17 Uhr.  
Wir bieten für diese Gruppe einen Fahr-
dienst an, der die Gruppenteilnehmer mit 
einem Kleinbus abholt und wieder nach 
Hause bringt. Für diesen Fahrdienst su-
chen wir noch weitere Fahrer. Die Einsatz-
zeit beträgt pro Nachmittag ca. 3 Stunden. 
Was Sie im Jahreslauf an Zeit verschenken 
möchten, das entscheiden Sie. 
Wir bieten: 
•	 eine sinnvolle Aufgabe
•	 eine Aufwandsentschädigung
•	 Arbeit im Team mit Gleichgesinnten
 
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
  

 
  

Selbsthilfegruppe Muskel- 
verkrampfung - Dystonie 
Am 28.02.2019 ist die Deutsche Dystonie 
Gesellschaft im Stadthaus Ulm, Münster-
platz 50, 89073 Ulm, von 14.00 - 18.00 
Uhr beim Aktionstag „Tag der Seltenen 
Erkrankungen“  mit einem Infostand ver-
treten und wird über die Erkrankung 
Dystonie informieren. Ebenfalls finden zu 
anderen seltenen Erkrankungen weitere 
Vorträge statt. 
Durch die vielen Dystonieformen (Bsp.: 
Schiefhals, Lidkrampf, Schreibkrampf, usw.), 
die als Krankheitsbild auftreten können, 
zählt Dystonie zu den seltenen Erkrankun-
gen. 
Wie bei den anderen seltenen Erkrankungen 
bedeutet dies für Betroffenen, beispielswei-
se oftmals eine lange Dauer bis zur Diagno-
se, begrenzte Behandlungsmöglichkeiten, 
fehlende Ärzte und Therapeuten, usw. 
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Wir möchten die Behandlung, auch in der 
Region, verbessern. Hierauf sind wir je-
doch auf die Hilfe aller Dystoniebetroffe-
nen angewiesen.  

Zeigen Sie gemeinsam mit uns der Öf-
fentlichkeit, wie viele Personen im Raum 
Ulm/ Oberschwaben / Bodensee / Alb von 
Dystonie betroffen sind und kommen 
Sie zum Aktionstag. Geben Sie den „Sel-
tenen“ eine Stimme und ein Gesicht. Nur 
gemeinsam schaffen wir es!! 

Bei der Vorstellung der verschiedenen 
Selbsthilfegruppen möchten wir mit allen 
Betroffenen ein Foto machen, um mit die-
sem bei verschiedenen Stellen auf die Defi-
zite bei der Behandlung hinzuweisen. 
Kommen Sie zum Informationstag und hel-
fen Sie sich selbst und anderen Dystoniebe-
troffenen, die Behandlung zu verbessern. 
Sollten Sie zum Aktionstag kommen wol-
len, melden Sie sich bei der Gruppenleitung 
dann können bei entsprechender Teilneh-
merzahl Fahrgemeinschaften (mit Bus oder 
Auto) vermittelt werden. 

Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe 
Bodenseekreis:
Annette Daiber,Tel. 07542 / 980 890
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 

   

iPad - Tipps und Tricks für Einsteiger“  Das 
iPad gehört zu den meistverkauften Tablet-
Computer der Welt. Das liegt neben Design 
und einfacher Handhabung vor Allem an 
der Fülle der Möglichkeiten die es bereit 

stellt. Dieser Kurs hilft Ihnen den Überblick 
über die vielfältigen Funktionen zu bekom-
men und in einer lockeren Umgebung zu 
erfahren, was das iPad alles zu bieten hat. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPad mit Netz-
teil sowie Ihre Apple ID und Passwort mit. In 
Überlingen am Freitag, 08.03.2019, 16:00 - 
19:45 Uhr, Kurs-Nr: WA501222ÜB*, Entgelt: 
35,00 EUR
 
„YouTube-Videos erstellen - Vom Video 
schneiden bis zum Video hochladen“ You-
Tube ist derzeit die größte Videoplattform 
im Internet. Mittlerweile gibt es Videos für 
jeden Geschmack, aber auch Anleitungen 
und Ratgeber für nahezu jede Lebenslage. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit ein-
fachen Mitteln (Handy, PC und kostenfreier 
Software) ein eigenes Video drehen, schnei-
den und auf YouTube hochladen wollen. 
Zielgruppe: Ab 16 Jahren und Erwachsene. 
In Markdorf am Samstag, 09.03.2019, 13:00 
- 16:30 Uhr, Kurs-Nr: WA501963MA*, Entgelt: 
35,00 EUR  
Ihre rechtzeitige Anmeldung 1 Woche vor 
Kursbeginn verhindert Kursausfälle.    

An Nistkästen denken 
Damit Vögel im Garten Quartier beziehen, sollten Sie jetzt alte Nistkästen gründlich reinigen. Entfernen 
Sie dazu Nester und groben Schmutz. Bei Parasitenbefall zusätzlich sorgfältig mit Wasser abbürsten 
(keine chemischen Reinigungsmittel verwenden). 

GRÜNER 
DAUMEN



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

STARTEN SIE INS NEUE JAHR MIT

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen 
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Starten Sie mit unserer
beliebtesten Aktion ins neue Jahr!
Deswegen ist uns das Jahr 2019 von Anfang an sym-
pathisch.  Dieses gute Gefühl möchten wir gerne mit 
Ihnen teilen. Schalten Sie in den ersten Kalenderwo-
chen 6 Anzeigen und bezahlen nur 4. Na? Fühlt sich Ihr 
Jahresanfang schon gut für Sie an? Unsere Aktion gilt 
vom 7.1. bis 28.2.19 in den Kalenderwochen 2 bis 9.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%



Hotel Strandcafe e.K.
Seepromenade 13 • 88709 Meersburg

sucht für die Sommersaison 
Koch/Köchin (Vollzeit), Zimmerfrauen (Vollzeit auch Teilzeit) 

Frühstücksfrau (Vollzeit auch Teilzeit)

Bewerbung unter Tel. 0171/3006235 oder
info@hotel-strandcafe.de Ansprechpartner Frau Maier 

Mitarbeiterin Frühstücksservice u. Zimmerreinigung  
Wir stellen ein ab April ‘19 in Teilzeit: 
- Frühstückskraft m/w (2-3 Tage/ Woche)
- Reinigungsmitarbeiterin Zimmer (3-4 Tage/Woche) 

Bewerbungen bitte an: info@seepark-bodensee.de 
oder telefonisch unter Tel. 0755192630 

HOTEL SEEPARK GARNI
Zur Forelle 1, 88662 Überlingen-Nußdorf 

Stellplatz - Lindenstraße 7
ab sofort für 65,- Euro mtl. zu vermieten. 

Tel. 07554/ 7939820 

Suche Werkstatt - Gestalte alte Möbel
Werkstatt 20-30 qm, hell, wenn möglich ebenerdig, beheizbar, 
mit Strom und Wasser, ab sofort im Raum Überlingen, Salem, 

Frickingen gesucht. Gerne auch in Handwerker- oder 
Werkstattgemeinschaft Kontakt: 01702226459 oder 

werkraum-atelier@gmx.de Auf Ihr Angebot freut sich Irene Bensler

Gemeinschaftspraxis
Julia Veil • Dr. Konrad Bäuerle

Ärzte für Innere Medizin und Kardiologie
Nußbaumweg 3 • 88699 Frickingen-Bruckfelden
Telefon 07554 - 986 53 85 • Fax 07554 - 986 53 86

Vom 28.02. bis 08.03.2019 sind wir im Urlaub
und am 22.03.2019 ist die Praxis wegen 

einer Tagung geschlossen.
Vertretung entsprechend telefonischer Ansage.





Praxisteam
Roland Holste Heiligenberg

Wir haben Urlaub
vom 28.02. bis 05.03.2019

Vertretung:
Praxis Frau Klier, Tel.: 0 75 54 / 2 40

Harry Keller 
Sanitär & Heizung 

In Sachen Gas (Installation von Gasleitungen)
und Kalk bin ich auch Ihr Ansprechpartner. 

Harry Keller
Wiesenstr. 12 | 88662 ÜB-Lippertsreute 

Tel. 07553 62 22 



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Ihr zuverlässiger Partner für:
- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte
- Elektro-Installation
- Planung und Beratung
- Beleuchtung aller Art
- Eib/KNX-Bus-System
- Sicherheitstechnik
- Telekommunikation
- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

Ihre Experten für
Garten & LandschaftContainer 7 m³



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Wir stehen für Qualität 
und 

Zuverlässigkeit!

info@lattner-gmbh.de - 88690 Uhldingen
Tel. 07556/9 11 00   Fax: 9 11 01

ABBRUCH - FUHR - BAGGER - 
CONTAINER - BETRIEB


